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Liebe Leserin, lieber Leser!

Jedes Jahr kann ich von Neuem darü-
ber staunen, wie eine scheinbar tote 
Winterlandschaft zu neuem Leben 

erwacht. Die Frühblüher künden es an, 
dann folgt ein zartes Grün an Bäumen 
und Sträuchern und nach den ersten 
schönen warmen Tagen und Wochen 
explodiert die Natur förmlich. Ehe man 
sich versieht, ist es Sommer. Die Natur 
zeigt, was sie kann und es entsteht ein 
prächtiges Farbenspiel aus sattem Grün, 
kräftigem Rot, leuchtendem Gelb, Weiß 
und vielen weiteren Farbnuancen – 
Schöpfung im Über� uss!
In dieser Zeit sind wohl die meisten ger-
ne draußen im Garten – wenn sie einen 
haben. Der Garten ist für viele Men-
schen ein Sehnsuchtsort. Hier können 
sie mit den Händen arbeiten, gestalten, 
säen, jäten, ernten, genießen. Viele sind 
im Garten entspannt und glücklich. Si-
cherlich auch ein Grund dafür, dass sich 
in den Städten in den letzten Jahren der 
Trend von Gemeinschaftsgärten entwi-
ckelt hat - „Urban Gardening“ oder „Ur-
ban Farming“.
Dasein im Garten ist in jeder Hinsicht 
eine sinnliche Erfahrung – ist paradie-
sisch. Aus solchen Erfahrungen entwi-
ckelten sich Vorstellungen vom Paradies 
und vom Garten Eden. Die biblischen 
Autoren beschrieben das Paradies als 
Garten, den Gott anlegte, als er Himmel 
und Erde schuf. Er ließ Bäume, Blumen 

und Früchte wachsen und holte schließ-
lich die Tiere und den Menschen in den 
Garten Eden. Den Menschen gab Gott 
den Auftrag, diesen Garten zu bewah-
ren. Wie die biblische Paradiesgeschich-
te ausging, wissen wir – sie endete mit 
dem Scheitern. Adam und Eva wurden 

aus dem Garten vertrieben, der Zugang 
für sie versperrt. 
In den Herzen der Menschen jedoch 
bleibt die Sehnsucht nach dem paradie-
sischen Garten.
Vermutlich versucht jeder Gärtner und 
jede Gärtnerin, ein kleines bisschen von 
diesem Paradies in den eigenen Garten 
zurückzubringen. Etwas von seiner Fül-
le und Ordnung, etwas von seiner Voll-
kommenheit.
Ich wünsche Ihnen in diesem Sommer 
viele schöne Momente der Auszeit im 
eigenen Garten oder im Park mit ganz 
viel Vorgeschmack auf´s Paradies!

Ihre Christiane Böhm, Pastorin in
Tönning-Kating-Kotzenbüll

Sehnsuchtsort Garten
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„Gemeinsam sind wir stärker als allein“
15 Jahre lang prägte Propst Jürgen Jessen-Thiesen

den Kirchenkreis Nordfriesland

O� en, innovativ, geduldig, wohlwollend, 
wertschätzend, freundlich, aufrichtig, 

klug, strukturiert, konstruktiv – langjährige 
Weggefährtinnen und -gefährten geraten 
regelrecht ins Schwärmen auf die Frage, 
welche Eigenschaften sie an Propst Jürgen 
Jessen-Thiesen besonders schätzen. „Eine 
seiner Stärken ist das große Interesse an ei-
nem o� enen Meinungsaustausch. Stichhal-
tige Argumente lässt er dann auch in seine 
Entscheidungen ein� ießen. Das führt zu 
guten Ergebnissen und zu einem wertschät-
zenden Umgang“, beschreibt Heike Büge, 
seit fünf Jahren seine Assistentin und enge 
Mitarbeiterin. Trotz seines vollen Terminka-
lenders habe er immer ein o� enes Ohr für 
Sorgen und Themen seiner Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter und vermittle ihnen das 
Gefühl, alle Zeit der Welt für sie zu haben.
Nach 15 Jahren Dienstzeit verabschiedet 
sich der Kirchenkreis Nordfriesland am 28. 
April in tiefer Dankbarkeit von Propst Jürgen 
Jessen-Thiesen. In einem feierlichen Gottes-
dienst in der St. Marien-Kirche in Husum ent-
p� ichtet ihn zunächst Bischö� n Nora Steen, 
anschließend � ndet ein großer Empfang in 
der Hermann-Tast-Schule statt. Die Anzahl 
der Gäste ist groß. Denn Propst Jürgen Jes-
sen-Thiesen war die treibende Kraft hinter 
zahlreichen Projekten, die den Kirchenkreis 
im hohen Norden geprägt haben. Unter an-
derem etablierte er das Evangelische Regi-
onalzentrum Westküste, unter dessen Dach 
sich die Kinder- und Jugendarbeit, die Frau-
enarbeit, die ökumenische und diakonische 
Bildungsarbeit, die Arbeitsstelle „Integration 
von Ge� üchteten“, die Urlauberseelsorge, 
die Ö� entlichkeitsarbeit, das Fördermittel-
management und das Fundraising versam-
meln. Er gründete das Friedhofswerk, das 

viele Gemeinden entlastet hat und in enger 
Kooperation mit den Kommunen die Fried-
höfe auf zukunftsfähige Beine stellt. Und er 
engagierte sich in besonderem Maße für die 
Sanierung der denkmalgeschützten Kirchen 
auf Eiderstedt.
„Unsere Kirchen sind regionale Kulturschät-
ze. In ihnen � nden nicht nur Gottesdienste 
und Konzerte statt, sondern sie bieten auch 
unserem sozialen und kulturellen Leben 
Raum. Hier geht es um das Menschliche und 
um das Göttliche, um die Ho� nung und das 
Vertrauen, um Trauer und Glück. Ohne unse-
re Kirchen würden nicht nur die Dörfer, son-
dern auch unser Leben die Mitte verlieren“, 
erklärt Propst Jürgen Jessen-Thiesen sein 
Interesse. Professor Dr. Stefan Krüger, Präses 
der Synode des Kirchenkreises, würdigt sei-
nen Einsatz für den Erhalt der Kirchenland-
schaft Eiderstedt ausdrücklich: „Sein Enga-
gement ging weit über das hinaus, was das 
Amt erfordert hätte. Ihm ist es maßgeblich 
zu verdanken, dass diese Schätze auch für 
nachfolgende Generationen erhalten blei-
ben.“
Wichtig war Propst Jürgen Jessen-Thiesen 
zudem die Unterstützung der Diakonischen 
Werke in Husum und Südtondern, der P� e-
gediakonie Nordfriesland, der Diakonie auf 
Eiderstedt und in Riddorf und der Husumer 
Horizonte. „Diakonie ist Kirche. Sie ist ein 
Wesensmerkmal und eine Lebensäußerung, 
ohne die Diakonie wäre die Kirche ein Tor-
so“, erklärt Propst Jürgen Jessen-Thiesen. 
Wie eng Diakonie und Kirche im Selbstver-
ständnis des Kirchenkreises Nordfriesland 
mittlerweile zusammengehören, zeigt unter 
anderem das Projekt „Friedenskirche“ in Hu-
sum. Die Friedenskirche ist die erste Kirche 
in Nordfriesland in der Hand eines Diakoni-
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schen Werkes, in ihren Räumen 
ist Platz für praktische Diakoni-
sche Arbeit und Gottesdienste. 
„Dieses diakonische Kirchenbild 
hat uns verbunden und ist mit-
verantwortlich für die sensatio-
nelle Entwicklung der Diakonie 
in Nordfriesland“, antwortet 
Volker Schümann, Geschäfts-
führer des Diakonischen Wer-
kes in Husum, deshalb sofort 
auf die Frage nach Propst Jür-
gen Jessen-Thiesen. Und so wie 
die Diakonie in die Kirche hinwirke, so wirke 
die Kirche auch in die Diakonie, fährt er fort. 
Es sei ihnen beiden ein Anliegen gewesen, 
Diakonische Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, die eher wenig Berührungspunkte mit 
der Kirche hätten, in der Kirche ein Zuhause 
anzubieten. „Wir hatten eine großartige, ver-
trauensvolle und strukturierte Zusammen-
arbeit, aus der viel Gutes hervorgegangen 
ist - und für die ich dankbar bin“, fasst es Vol-
ker Schümann zusammen.
Wie weit das Engagement des Propstes aus-
gestrahlt hat, zeigen auch die sehr persönli-
chen Abschiedsworte der amtierenden EKD-
Ratsvorsitzenden und Bischö� n im Sprengel 
Hamburg und Lübeck, Kirsten Fehrs, die ihn 
schon lange auf seinem Weg begleitet: „15 
Jahre hat Jürgen Jessen-Thiesen sein Propst-
amt klug und kompetent ausgefüllt und ist 
zweifelsohne ein Glück für unsere Nordkir-
che.“ Seine freundliche, aufrichtige und em-
pathische Art mache jede Zusammenarbeit 
leicht und konstruktiv, seine Strukturiertheit 
in der Sache fördere zielgerichtetes und lö-
sungsorientiertes Arbeiten, so die Bischö� n. 
„Zupackend und weitsichtig hat er schon 
in den Kirchenkreisen Dithmarschen und 
Rendsburg sowie in der ehemaligen Nordel-
bischen Kirche Reformen vorangebracht, die 
in schwierigen Zeiten stabilisiert haben. Im 

Kirchenkreis Nordfriesland hat 
er sich überdies für eine diako-
nische Kirche sehr engagiert. 
Dabei hat er sein Leitungsamt 
immer zur Förderung und Stär-
kung seiner Mitarbeitenden 
genutzt. Ich möchte mich für 
viele Jahre wunderbarer Weg-
gemeinschaft bedanken und 
wünsche ihm von Herzen alles 
Gute und viel Segen für sein 
neues Lebenskapitel.“
Fragt man Propst Jürgen Jes-

sen-Thiesen selbst nach der Bilanz seiner Ar-
beit, formuliert er es so: „Ich durfte mit Men-
schen zusammenarbeiten, die sich mit aller 
Kraft für andere Menschen und damit für 
unsere Gesellschaft einsetzen, das habe ich 
immer als sehr erfüllend und Sinn stiftend 
empfunden.“ Der Grundsatz seiner Amts-
zeit, seines Führungsstils und damit seiner 
gesamten Arbeit lautete: „gemeinsam sind 
wir stärker als allein“. Es sei für ihn selbstver-
ständlich gewesen, seine Projekte in enger 
Absprache und mit Unterstützung vieler 
Kolleginnen und Kollegen umzusetzen.
Die zukünftigen Herausforderungen für den 
Kirchenkreis Nordfriesland liegen für Propst
Jürgen Jessen-Thiesen auf der Hand: „Weiter 
an der Seite der Menschen stehen, Mut und
Segen zusprechen und zum Zusammen-
halt in der Gesellschaft beitragen. Sich ge-
meinsam für Frieden, Gerechtigkeit und die 
Bewahrung der Schöpfung einsetzen und 
unsere Demokratie vor dem Rechtspopu-
lismus schützen sind die großen Themen, 
auf die wir in den kommenden Jahrzehnten 
auch in unserer Arbeit in Nordfriesland klu-
ge Antworten � nden müssen.“ Das Auswahl-
verfahren für seine Nachfolge ist bereits 
angelaufen, ab Mai wird die stellvertretende 
Pröpstin Inke Thomsen-Krüger aus Oldens-
wort seine Vakanz-Vertretung übernehmen.
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St. Michael in Welt

Das Dorf Welt1 liegt auf dem Ge-
biet der ehemaligen Halbinsel 

„Everschop“, die mit „Eiderstedt“ und 
„Utholm“ zur Halbinsel Eiderstedt zu-
sammengedeicht wurde. Der Ursprung 
des wohl auf eine wikingerzeitliche Be-
siedlung1 deutenden Ortsnamen ist nur 
zu vermuten. F. Feddersen sieht „Welt… 
Welte, mit Gewalt von Alversum ab-
gerissen.“2   J. A. Petersen ergänzt, dass 
dieses „Losreißen“ in kommunaler und 
kirchlicher Hinsicht eine eigene Welt ge-
scha� en habe.3

Die Welter Kirche St. Martin ist eine der 
neun Kirchen, die nach Chronisten-Aus-
sagen um 1113 mit Material der abgeris-
senen Kapelle zu Cleve errichtet worden 
sein soll. Nach Henning Oldekop wurde 
eine spätere Kirche 1415 von den Dith-
marschern zerstört.4

Das Kirchenschi�  dürfte aus spätroma-
nischer Zeit stammen und wurde in den 
folgenden Jahrhunderten verlängert. 
1898 wurde es im Westen mit einem 
Turm ergänzt.
Im Innenraum wurden Schi�  und Chor 
durch einen nachträglich eingezogenen 
Bogen getrennt und mit Balkendecken 
versehen.5

Oldekop schreibt: „Die jetzige Kirche 
ist nur klein, die letzten Feldsteine in 
den Mauern sind vor einiger Zeit durch 
Ziegel ersetzt; sie hat 18986 einen Turm 
und Kirchenheizung von dem Hofbesit-
zer Magnus Pauls (Welt), Orgel von dem 
Hofbesitzer Johann Tetens (Garding) 
geschenkt erhalten.“ Nach Feddersens 
Meinung2 ist die Kirche groß genug für 
die kleine Gemeinde und schreibt wei-
ter: „Sie ist von Außen durch mehrere 
Pfeiler gestützt, hat Schlagfenster, wo-
vor Gardinen hängen. Sie ist in den letz-
ten Jahrzehnten recht verschönert im 
Inneren; der Fußboden mit neuen Flie-
sen belegt, die Steige abgeändert und 
in einen vereinigt.“ Nachdem ein Streit 
mit Grothusenkoog über die Kirchen-
lasten beendet war, konnte eine kleine 
Orgel angescha� t und auf der Westseite 
aufgestellt werden. Zum „Reformations-
jubelfest“ 1817 wurde ein Lutherbild 
angescha� t. Ebenso soll ein großes Bild 
an den Pastor und Propsten (ab 1746) 
Möllenhof erinnern, der von 1728 bis zu 
seinem Tode 1774 in Welt wirkte.7 
Der dreiteilige Altar mit seinen Ölgemäl-
den auf Holz von ca. 1600 ähnelt dem   Turmbau, 1898
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von Poppenbüll. Es wird vermutet, dass 
er aus der Werkstatt eines der beiden in 
Tönning arbeitenden Brüder van Achten 
stammt.8 Der achteckige Taufstein wur-

de 1521 aus Marmor (wohl aus Namur, 
in Belgien) gescha� en.
War damals der Bedarf an Kirchen noch 
groß, hat er sich im Laufe der Jahrhun-
derte deutlich verringert. In der Fol-
ge wurde St. Michael aus � nanziellen 
Gründen geschlossen und lediglich für 
Beerdigungen und Trauungen genutzt. 
1975 wurde dann die „Sommerkirche“9 

ins Leben gerufen, die bis heute viele 
Besucher zu ihren vielfältigen Veran-
staltungen aus unterschiedlichen Berei-
chen einlädt. Somit ist die Welter Kirche 
ein bemerkenswerter Vorreiter für die 
zunehmend veränderte Nutzung sakra-
ler Gebäude. Die Kirchenbänke wurden 
praktischerweise durch Stühle ersetzt, 
die seit kurzem über eine Sitzkissen-
heizung die ausgebaute Heizung nicht 
wirklich vermissen lassen, aber enorme 
Heizkosten einsparen. Hier hat St. Mi-
chael erneut eine Vorreiterrolle über-
nommen.

1  A. Bantelmann nach W. Laur „Die Ortsnamen 
in Schleswig-Holstein“, Gottorfer Schriften VI, 
Schleswig 1960

2  F. Feddersen „Beschreibung der Landschaft 
Eiderstedt“, Hamburg 1853

3  J. A. Petersen in „Wanderungen durch die 
Herzogthümer, Schleswig,Holstein und Lau-
enburg“,  Rendsburg, 1839-47

4  Henning Oldekop „Topographie des Herzogt-
hums Schleswig“, Kiel 1906

5  Nach „Kunsttopogra� e Schleswig-Holstein“
6  Henning Oldekop a.a.O.; „Kunsttopogra� e 

Schles wig-Holstein“, Neumünster 1969, nennt 
hier 1908

7  Johann Albrecht G. H. Janzen „Diderstedts 
Kirchengeschichte im Spiegel seiner Pastoren-
schaft“ Band 11 der Reihe „Blick über Eider-
stedt“, Garding 2016

8  Vgl. Anna Moraht-Fromm: „Theologie und 
Frömmigkeit in religiöser Bildkunst um 1600“ 
Neumünster, 1991

9  Während der jetzt beendeten Renovierung 
fanden die Veranstaltungen in Poppenbüll 
und Garding statt. 

  Taufe, 1905



8 ACHTEIHN  -  Juni bis August 2024

Kinderseite

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Mmmmh – so viel Eis!
Finde die gesuchten Bildausschnitte in diesem Gitter und schreibe die 
Buchstaben und Ziffern dazu. Viel Spaß dabei!
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Friedhofsgeflüster in St. Peter-Ording
Friedhof Bövergeest

Kultur des Abschieds und der Trauer: 
„Von Totenwache, Grabbeigaben 

und Post-Mortem-Fotogra� e“ – ein 
Rundgang mit der Schwarzen Witwe
Das Nordfriesische Friedhofswerk lädt 
zu einer Führung mit der Rostocker 
Kunsthistorikerin Anja Kretschmer als 
geheimnisvolle, schwarz gekleidete 
Witwe aus dem Jahre 1898 ein. Dabei 
stehen am Sonntag, dem 08.09.2024 
die Sitten und Bräuche sowie der Aber-
glaube unserer Vorfahren im Mittel-
punkt. Wie sind unsere Vorfahren mit 
den Themen Sterben, Tod und Trauer 
umgegangen? Welche Rituale gab es? 

Wissen Sie, warum man einem Sterben-
den nie beim Namen rufen darf oder 
was die Taube mit dem Tod zu tun hat? 
Wer oder was sind Leichenbitter? Was 
sind Totenkronen? Und warum wurden 
Verstorbene festgebunden oder ihnen 
Erbsen mit in den Sarg gelegt? Viele 
dieser Fragen werden mit Charme und 
Witz beantwortet und mit spannenden 
Erlebnisberichten abgerundet.
Die „schwarze Witwe“ tourt mit ihrem 
Friedhofsge� üster durch ganz Deutsch-
land und wir holen sie in diesem Jahr 
nicht nur nach St. Peter-Ording, son-
dern auch nach Husum und Niebüll.

Alle Infos dazu unter: 
www.nfw.sh

Anmeldung: formlos 
mit Teilnehmeranzahl 
und Ort per E-Mail 
über
friedhofswerk@nfw.sh

Eintritt: frei (freiwillige 
Spenden sind vor Ort 
möglich). Die Teilneh-
merzahl ist auf 65 Per-
sonen begrenzt!

Bitte beachten Sie, 
dass Sie während der 
ca. 90-minütigen Füh-
rung stehen müssen.

Ev.-Luth. 
Nordfriesisches  
Friedhofswerk
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Tönninger Gemäldealtar erstrahlt in neuem Glanz

Das Gerüst kommt weg, dann ist die 
Sicht auf den frisch sanierten Ge-

mäldealtar aus dem 17. Jahrhundert 
in der Tönninger St. Laurentius-Kirche 
wieder frei. Seit Mitte April war der Tön-
ninger Kunstschatz verdeckt von Metall- 
und Holzkonstruktionen, Folien und 
Arbeitsgeräten. „Die Gemeinde freut 
sich sehr, dass die Arbeiten so gut wie 

abgeschlossen sind, viele Leute haben 
Anteil genommen an den Fortschritten“, 
erzählt Pastorin Dr. Christiane Böhm. Ihr 
Kollege und Ehemann Alexander Böhm 
ergänzt: „Menschen hängen daran, ver-
binden Lebensereignisse wie Hochzei-
ten und Taufen mit diesem Altar. Wie 
schön, dass der Altar zu den diesjährigen 
Kon� rmationen fertig geworden ist“.
Beide Geistliche sind sich einig: „Eine Sa-
nierung in dieser Größenordnung hätte 
die Kirchengemeinde nicht stemmen 
können. Deshalb sind wir für die Zuwen-
dungen von Seiten der Denkmalp� ege 
Schleswig-Holstein, der Nordkirche und 
vor allem den Spenderinnen und Spen-
dern des Vereins Eiderstedter Kirchen 
e.V. zu großem Dank verp� ichtet“. 
Die Restauratoren Dorothee Simmert, 
Milena Del Duca und Markus Freitag 
haben den Altar entstaubt und intensiv 
feucht gereinigt sowie alle lockeren und 
abgängigen Schnitzteile verleimt. Fas-
sungsfestigungen, Retuschierarbeiten, 
bildhauerische Ergänzungen und deren 
Neufassung bzw. Vergoldung gaben 
dem Altar den letzten Schli� .
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Unsere Gottesdienste für die Region Eiderstedt-Ost
Bitte beachten Sie: Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Bitte achten Sie auf Zeitung/Internet/Schaukästen.

Kirche in Tönning / Kating / Kotzenbüll

Juni 2024

Sonntag, 2. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Oldenswort Pastorin Dr. Christiane Böhm 
10.00 Tönning Pastor Alexander Böhm, mit Abendmahl

Sonntag, 9. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Tönning Pastor Alexander Böhm 
18.00 Witzwort Pastorin Inke Thomsen-Krüger, Gottesdienst mit anschl.
 Gemeindeversammlung und Grillen

Sonntag, 16. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Oldenswort Pastorin Dr. Christiane Böhm
11.00 Tönning Pastorin Dr. Christiane Böhm
11.15 Uelvesbüll Pastorin Meike Meves-Wagner

Samstag, 22. Juni 
14.00 Tönning Pastor Alexander Böhm, Kon� rmation mit Gospelchor

Sonntag, 23. Juni, 4. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Witzwort Pastor Jörg Reglinski
11.15 Simonsberg Pastor Jörg Reglinski

Samstag, 29. Juni 
14.00 Tönning Pastor Alexander Böhm, Kon� rmation mit Kantorei

Juli 2024

Sonntag, 7. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Oldenswort Pastorin Dr. Christiane Böhm
11.00 Tönning Pastorin Dr. Christiane Böhm, mit Abendmahl
11.15 Uelvesbüll Pastor i.R. Dietmar Bader
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Sonntag, 14. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Tönning Pastor Alexander Böhm, Familiengottesdienst mit Kinderchor
 im Multimar Wattforum 

Sonntag, 21. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Oldenswort Pastorin Dr. Christiane Böhm
11.00 Tönning Pastorin Dr. Christiane Böhm, mit Solosesto
11.15 Simonsberg Pastor Jörg Reglinski
14.00 Witzwort Pastor Jörg Reglinski, Parkgottesdienst

Sonntag, 28. Juli, 9. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Tönning Pastor i.R. Gerhard Rosenbrock, Zentralgottesdienst für die
 Region Eiderstedt-Ost

August 2024

Sonntag, 4. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Oldenswort Pastorin Inke Thomsen-Krüger, Zentralgottesdienst für die
 Region Eiderstedt-Ost

Sonntag, 11. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Tönning Pastorin Dr. Christiane Böhm

Sonntag, 18. August, 12. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Witzwort Pastor Jörg Reglinski
10.00 Tönning Pastor Alexander Böhm, Peermarkt-Gottesdienst
11.15 Simonsberg Pastor Jörg Reglisnki

Sonntag, 25. August, 13. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Oldenswort Pastorin Dr. Christiane Böhm
11.00 Tönning Pastorin Dr. Christiane Böhm
14.00 Uelvesbüll Pastor Jörg Reglinski, Wehlengottesdienst

Am Sonntag, den 21. Juli um 11 Uhr wird der Gottesdienst in der Tönninger St. Lau-
rentius-Kirche vom Gesangsensemble Solosesto unter der Leitung von KMD Christi-
an Ho� mann mit Werken von Schütz, Schein u.a. ausgestaltet.

Gottesdienst mit Gesangsensemble Solosesto



14 ACHTEIHN  -  Juni bis August 2024

Es wurden getauft: 

*  Ben-Elias Schulz, Heide

*  Marlitt Steiner, Tönning

*  Rasmus Steiner, Tönning

Hinweise: Für Verö� entlichungen 
von Taufen und Trauungen ist das 
Einverständnis der Familien notwendig. Wir 
können daher nicht alle Amtshandlungen 
bekannt geben.
Wenn Sie in Zukunft keine Verö� entlichung 
Ihrer Daten wünschen, wenden Sie sich bitte 
an Ihr Gemeindebüro oder an
achteihn@kirche-eiderstedt.de

Zur letzten Ruhe geleitet:

†   Dora Erna Lotte Unbehaun, geb. 
Höfs, Tönning

†   Boy Carl Andreas Wol� , Osterhever

†   Hilke Frieda Marita Schlömer, geb.
     Ramm, Tönning

†   Margret Eichmann, geb. Mattheis,  
  Friedrichstadt

†   Lilli Sophie Andres, geb. Mirbach,
     Tönning

†   Peter Runge, Kating

†   Anne Grete Jensen, geb. Groth,
     Tönning

Kirche in Tönning / Kating / Kotzenbüll

Amtshandlungen

Neue Gottesdienstzeit
Ab dem 9. Juni � ndet der Sonntagsgottesdienst in der St. Laurentius-Kirche in Tön-
ning um 11 Uhr statt. Ausgenommen hiervon ist der Gottesdienst zum Peermarkt 
am 18. August, der um 10 Uhr beginnen wird.
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten sonntags um 11 Uhr in der St. Lau-
rentius-Kirche in Tönning!

Sozialstation –
Ambulanter P� egedienst
... rund um die Uhr an sieben Tagen
Telefon 04862 / 188-1177
Marienstift
Einrichtung für mehrfach geistig
und körperlich behinderte Menschen
Telefon 04862 / 999
Martje-Flohrs-Haus
Altenwohn- und P� egeeinrichtung
in Garding, Telefon 04862 / 188-0

St. Christian Diakonie Eiderstedt
www.diakonie-kropp.de
Paul-Gerhardt-Haus
Altenwohn- und P� egeeinrichtung
in Tönning, Telefon 04861 / 96224-0
Hospizdienst Eiderstedt
im Paul-Gerhardt-Haus
... rund um die Uhr an sieben Tagen
Telefon 0170 / 452 3333
www.hospizdienst-eiderstedt.de
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Kirche in Tönning / Kating / Kotzenbüll

„Feierabendkreis“ der
Seniorinnen und Senioren

Liebe Seniorinnen und Senioren un-
serer Kirchengemeinde! Wir laden 

Sie herzlich zum „Feierabendkreis“ im-
mer am letzten Donnerstag im Monat 
von 15.00 – 16.30 Uhr in das Gemeinde-
haus Tönning ein.
Ausdrücklich sind auch die Seniorinnen 
und Senioren aus Kating und Kotzen-
büll eingeladen! Wer eine Mitfahrgele-

genheit nach Tönning braucht, der mel-
de sich bitte im Kirchenbüro (Tel. 382) 
und wir organisieren einen Fahrdienst 
für Sie. Folgende Termine dürfen Sie 
sich vormerken:

27. Juni, 25. Juli Sommerpause,
29. August

Es grüßt Sie herzlichst das Team des 
„Feierabendkreises“. 

Kirchenkreis Nordfriesland
Sie haben Fragen an den Propst,
an die Kirchenkreisverwaltung?

Kirchenkreis Nordfriesland / Süd
Propst Jürgen Jessen-Thiesen
Telefon 04671 / 6029991

Kirchenkreisbüro
Kirchenstraße 2, 25821 Breklum
info@kirchenkreis-nordfriesland.de
Telefon 04671 / 6029-0

Kirchenbuchamt /
Familienforschung
Matthias Knutzen, Norderweg 3
25836 Garding, Tel. 04862/2017948
archiv-eiderstedt@kirche-nf.de
Ö� nungszeiten: Mo.-Do. ab 18 Uhr, 
nach Vereinbarung. Freitagvormittag 
nur nach vorheriger Vereinbarung

Ev.-Luth.
Nordfriesisches Friedhofswerk
Revierzentrale IV
Norderweg 3, 25836 Garding,
Telefon 04671/6029-840
www.nfw.sh - garding@nfw.sh

Neues Angebot: „Marktfrühstück“

Jeden zweiten Montag im Monat bie-
ten Ehrenamtliche unserer Kirchen-

gemeinde ein Marktfrühstück im Ge-
meindehaus in Tönning an. Jede und 
jeder ist dazu herzlich eingeladen! Wir 
bitten um Anmeldung im Kirchenbüro: 
Tel. 382 oder

Mail: toenning@kirche-eiderstedt.de
und einen Kostenbeitrag von 5 €.
Folgende Termine im Sommer dürfen 
Sie sich schon vormerken:

10. Juni          Anmeldung bis 6. Juni
  8. Juli            Anmeldung bis 4. Juli
12. August   Anmeldung bis 8. August
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Kirchenmusik

Ensemble „ALSTER BRASS“
in der St. Laurentius-Kirche Tönning

Eine „musikalische Zeitreise der 
besonderen Art“ wird den Besuchern 

der St. Laurentius-Kirche in Tönning 
geboten. Am Sonnabend, dem 8. Juni 
2024 um 19 Uhr stellen die fünf jungen 
Musiker des Ensembles „ALSTER BRASS“ 
ihr außergewöhnliches Können unter 
Beweis. Unterstützt werden sie hierbei 
von KMD Christian Ho� mann, der mit 
Orgelwerken von Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Mons Leidvin Takle das 
umfangreiche Programm komplettiert. 
Das Konzert wird großzügig gefördert 
von der „Feldtmann Kulturell-Stiftung“.

Das Ensemble „ALSTER BRASS“ 
gründete sich 2022 im Rahmen 
der Orchesterakademie der 
Symphoniker Hamburg.
Um sich musikalisch weiter-
zuentwickeln und nicht nur 
auf Solo- und Duettliteratur 
zurückgreifen zu müssen, 
erweiterten die beiden 
ehemaligen Akademisten 
Gabriele Comazzi (Pos) und 
Anton Keller (Trp) ihr Duo zu 
einem der wohl populärsten 

Formationen des Blechbläserensembles, 
dem Blech- oder auch Brassquintett. 
Erweitert durch Rafael Simoes (Trp), 
Johannes Schlecker (Horn) und Thomas 
Förster (Tba) bieten sich nun ganz 
andere klangliche Möglichkeiten. Eine 
musikalische Zeitreise der besonderen 
Art.
Bei freier Platzwahl gibt es Karten zu 
20 € (14 € ermäßigt) im Vorverkauf 
online über: www.kirche-toenning.de/
ticketshop. Hartkarten gibt es bei der 
Touristinformation Tönning am Markt 
und an der Abendkasse ab 18 Uhr. 

Am Sonntag, dem 14. Juli um 11 Uhr 
feiern wir wieder einen Familien-

gottesdienst im Multimar Wattforum im 
besonderen Ambiente der Ausstellung 
über das Wattenmeer.

Die musikalische Ausgestaltung des 
Gottesdienstes übernimmt der Kin-
derchor unter der Leitung von KMD 
Christian Ho� mann. Der Eintritt ins Mul-
timar ist an diesem Vormittag frei. 

Familiengottesdienst im Multimar Wattforum
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Kirchenmusik

Orgelmatinee

Am Samstag, dem 20. Juli um 11.30 
Uhr � ndet eine Orgelmatinee in der 

St. Laurentius-Kirche in Tönning statt. 
KMD Christian Ho� mann spielt eine hal-
be Stunde Orgelwerke von Storace, Bux-
tehude, Felix Mendelssohn-Bartholdy 
u.a. Vorher, ab 10.45 Uhr, gibt es eine 
Führung auf der Orgelempore über die 
Funktionsweise der Orgel mit Christi-

an Ho� mann. Das ist auch eine seltene 
Gelegenheit einmal die Orgel von innen 
zu bestaunen. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, originale Orgelpfeifen der 
ehemaligen Katinger Orgel zu erwer-
ben. Der Eintritt ist frei. Es wird um eine 
Spende für die Tönninger Kirchenmusik 
am Ausgang gebeten.

Konzert mit Bass-Bariton Klaus Mertens
Zu einem besonderen Konzert unter 
dem Motto „Ich will dem Herrn singen 
allezeit“ lädt die Kirchengemeinde Tön-
ning-Kating-Kotzenbüll am Freitag, den 

26. Juli um 19 Uhr in die St. Laurentius-
Kirche in Tönning ein. Der renommierte 
Bass-Bariton Klaus Mertens wird zusam-
men mit KMD Christian Ho� mann, Orgel 
und Klavier, ein Konzert mit Werken von 
Schütz, Bach, Liszt, Dvorak u.a. geben. 
Klaus Mertens wird von den Kriti-
kern fü r seine „unverwechselbare 
Ausdrucksstä rke, sein angenehmes 
Timbre, sein Textgespü r sowie seine 
ü berzeugende Art des Musizierens“ als 
„exzellenter Meister seines Fachs“ gefei-
ert. Seine mehr als 200 CDs – hierunter 
das Gesamtwerk von J.S. Bach und D. 
Buxtehude – geben beredtes Zeugnis 
von seiner Gesangskunst, die einen wei-
ten Bogen von Monteverdi bis zu den 
Zeitgenossen schlägt. 
Bei freier Platzwahl gibt es für dieses 
Konzerthighlight Karten zu 20 € (14 € 
ermäßigt) im Vorverkauf online über: 
www.kirche-toenning.de/ticketshop. 
Hartkarten gibt es bei der Touristinfor-
mation Tönning am Markt und an der 
Abendkasse ab 18 Uhr.
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Kirchenmusik

Romantische Impressionen für Trompete und Orgel

Uwe Komischke – Trompete, Corno 
da caccia und Thorsten Pech – Or-

gel spielen am Freitag, 2. August, 19.00 
Uhr in der St. Laurentius-Kirche ein Pro-

gramm mit Werken von Guilmant, Hov-
haness, Weyhmann sowie die Fantasia 
„Pro pace“ (Fantasie für den Frieden) 
von Thorsten Pech. In den ü ber 30 Jah-
ren der regelmä ßigen Zusammenarbeit 
gastierten die beiden Kü nstler in ganz 
Deutschland, außerdem fü hrten Kon-
zertreisen durch weite Teile Europas 
sowie nach China und Japan. Rundfunk-
und Fernsehaufnahmen sowie die Lei-
tung eines eigenen Musikverlages von 
1998 – 2015 runden das künstlerische 
Gesamtbild ab. Karten gibt es nur an 
der Abendkasse zu 15 €, erm. 10 €, freie 
Platzwahl.

Konzert mit Klarinettist Giora Feidman
„Revolution of Love“

Am Samstag, 10. August um 19 Uhr 
gastiert das Giora Feidman Duo in 

der St. Laurentius-Kirche in Tönning. 
Nach dem triumphalen Abschluss seiner 
„Friendship“-Tournee steht der renom-
mierte Klarinettenvirtuose Giora Feid-
man seit Januar 2024 mit seinem neues-
ten musikalischen Projekt, „Revolution 
of Love“, auf der Bü hne. Das Publikum 
darf sich auf eine Fortsetzung seines 
kü nstlerischen Scha� ens freuen, die weit 
über die musikalische Dimension hinaus-
geht. Die zauberhaften Klänge der Klari-
nette von Giora Feidman, die bereits als 
das „Mikrofon seiner Seele“ bezeichnet 
wurde, vereinen sich in „Revolution of 
Love“ mit den inspirierenden Kompositio-
nen von Majid Montazer. Sowohl „Friend-
ship“ als auch „Revolution of Love“ tragen 

die kü nstlerische Handschrift des Kom-
ponisten, der Giora Feidmans Vision mit 
Leben füllt. Mit seinem Duopartner Vytis 
Šakūras treten beide Musiker in einen 
musikalischen Dialog voller Sinnlichkeit 
und Stärke, der ihr Publikum in den Bann 
der tanzenden Töne zieht. 
Karten für dieses Konzerthighlight gibt es 
bei Eventim, der Touristinformation Tön-
ning und an der Abendkasse.
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Kirchenmusik

Am Dienstag, dem 20. August um 
19.30 Uhr veranstaltet das Schles-

wig-Holstein Musikfestival in der Tön-
ninger St. Laurentius-Kirche ein Konzert 
mit dem Klarinettisten David Orlows-
ky und dem Lautenisten David Berg-
müller mit Eigenkompositionen sowie 
Werken von John Dowland, Henry Pur-
cell u. a. »Bei Orlowsky scheint sich die 
Klarinette in ein menschliches Wesen 
zu verwandeln«, lobte das Hamburger 
Abendblatt das Spiel des international 

gefeierten Klarinettisten, der seit vielen 
Jahren beim SHMF zu Gast ist. In seinem 
neuen Duopartner, dem vielseitigen 
Lautenisten David Bergmüller, hat Da-
vid Orlowsky einen musikalischen See-
lenverwandten gefunden, wie der Titel 
ihres gemeinsamen aktuellen Albums 
»Alter Ego« zeigt. Freuen Sie sich auf ein 
völlig neues, berührendes Hörerlebnis. 
Karten gibt es nur im Ticketshop des 
SHMF. 

Alter Ego Konzert des
Schleswig-Holstein Musikfestivals

Kirchenmusikalische Gruppen
mittwochs
Kinderchor I (ab 4 Jahren)
15.30 bis 16.15 Uhr
Kinderchor II (ab 7 Jahren)
16.30 bis 17.30 Uhr
Gospelchor ab 8 Jahre
18.15 bis 19.45 Uhr

donnerstags Kirchenchor
19.30 bis 21 Uhr, Kantorei
freitags Propsteikantatenchor
19.30 bis 22 Uhr, einmal im Monat 
nach Absprache
Probenplan: 
Kirchenmusik-in-toenning.de

Konfirmationen 2024
Am 22. Juni um 14 Uhr werden in der Kirche St. Laurentius in Tönning kon� rmiert:
Leni Paulina Bartz, Leonie Clausen, Lilith Tabea Halupka, Ole Hanisch, Joy Henning, 
Bosse Hokamp, Lönna Hokamp, Mina Elisa Korsilack, Cherry Paulina Pensberg, Do-
minik Peters, Amelie Hanna Pickhardt, Lukas Rattay, Leni Schumann, Bennet Sege-
bard, Nicolas Segebard, Finja Thielen.

Am 29. Juni um 14 Uhr werden in der Kirche St. Laurentius in 
Tönning kon� rmiert:
Joris Cornils, Alexa Nike Domann, Fin Domeyer, Jonas Gärtner, 
Luis Hansen, Hauke Herwig, Bjarne Kalisch, Tamina Alma Pohl-
mann, Max Rohde, Marie Sophie Schardelmann, Lucas Schröder, 
Fynn-Ruven Sönnichsen, Maite Peters
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Kirche in Tönning / Kating / Kotzenbüll

Beim 2009 gegründeten Orgelbau-
verein Kotzenbüll e.V. gab es in der 

letzten Mitgliederversammlung am 
16. Februar Veränderungen in der Zu-
sammensetzung des Vorstandes. Vor-
sitzender Hans-Walter Wulf trat aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr als 
Kandidat für den 1. Vorsitz an. Auch die 
langjährige Kassenwartin Karin Lüdtke 
und Protokollführerin Inke Thomsen-
Krüger konnten nicht mehr für ihre Äm-
ter kandidieren. Beisitzer Günter Beut-
ling war im Jahr 2023 leider verstorben. 
Die Versammlung wählte nun als neuen 
1. Vorsitzenden Kirchenmusiker Chris-
tian Ho� mann, Claudia Beutling als 2. 
Vorsitzende, Andreas Jacobs als Kas-
senwart, Dr. Christiane Böhm als Proto-

kollführerin und Alexandra Hönicke als 
Beisitzerin. Christian Ho� mann dankte 
allen ehemaligen Vorstandsmitgliedern 
für die geleistete Arbeit in den letzten 
15 Jahren. Immerhin konnten durch 
den Einsatz des Vorstandes bisher fast 
135.000 Euro für das Projekt gesammelt 
werden. Der neue Vorstand ho� t nun, 
dass durch den Arbeitskreis für den Er-
halt der Kotzenbüller Kirche ein Weg 
gefunden wird, die Kotzenbüller Kirche 
zu sanieren und der einmalige Kultur-
schatz der Kotzenbüller Orgel somit wie-
der zum Klingen gebracht werden kann. 
Wer das Projekt unterstützen möchte, 
kann das mit einer Spende auf das Kon-
to des Orgelbauvereines
IBAN: DE 217625506003304582 tun.

Neuer Vorstand des
Orgelbauvereins Kotzenbüll e.V.

Samstag, den 31. August um 19 Uhr 
spielt Organist Kristian Schneider aus 

Elmshorn in der St. Laurentius-Kirche in 
Tönning ein Bene� zkonzert für die Re-
staurierung der historischen Färberor-

gel in Kotzenbüll mit Werken von Bach, 
Mendelssohn und Vierne. Karten für die-
ses Konzert gibt es nur an der Abend-
kasse. Der Eintritt beträgt 10 €,-.

Benefizkonzert für die Orgel in Kotzenbüll
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Der ACHTEIHN wird unterstützt von

Evangelische Frauenarbeit in Nord-
friesland im Evangelischen Regional-
zentrum Westküste
Kirchenstraße 4, 25821 Breklum,
Telefon 04671 / 6029920

Referentin: Claudia Hansen,
Mail: c.hansen@erw-breklum.de

Wo � nde ich was?

St. Anna-Kirche Tetenbüll, Karkenstraat
Gemeindehaus Tetenbüll, Westerenn 2
Pastorat Osterhever, Dörpstraat 13
Gemeindehaus Garding, Markt 5
Karkenhuus Welt, Dorfstraße 10
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Der ACHTEIHN wird unterstützt von

Westerheverstraße 32 · 25881 Westerhever
Tel. 0 48 65 - 8 39 · Mobil 01 71 - 1 61 07 60

info@eiderstedt-immobilien.de
www.eiderstedt-immobilien.de

I m m o b i l i e n

vermittelt gerne für Sie
 Wohnimmobilien
 Landwirtschaft

 Resthöfe
 Ökopunkte
 u. v. m.
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Der ACHTEIHN wird unterstützt von



Kirche in Tönning / Kating / Kotzenbüll

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Tönning-Kating-Kotzenbüll
Johann-Adolf-Straße 4, 25832 Tönning
www.kirche-toenning.de

Kirchenbüro:
Gemeindesekretärin Inke Schauer
Telefon: 04861/382
E-Mail: toenning@kirche-eiderstedt.de

Ö� nungszeiten:
Mo. 8 - 12 Uhr
Mi. und Do. 14 - 17 Uhr

Bankverbindung:
Evangelische Bank
IBAN:  DE46 5206 0410 8506 4028 28

Pastor Alexander Böhm
Johann-Adolf-Straße 4
25832 Tönning
Telefon: 04861/382
E-Mail: toenning@kirche-eiderstedt.de

Pastorin Dr. Christiane Böhm
Johann-Adolf-Straße 4
25832 Tönning
Telefon: 04861/382
E-Mail: toenning@kirche-eiderstedt.de

Kirchenmusiker KMD Christian Ho� mann
Otto-Wiesner-Straße 2, Tönning
Telefon: 04861/68067 (auch Fax)
E-Mail: ho� mann@kirchenmusik-in-
toenning.de

Bei Anfragen zu Kirche und Küsterhaus 
in Kotzenbüll rufen Sie bitte in unserem 
Kirchenbüro an.

In Friedhofsangelegenheiten aller 
drei Friedhöfe ist das Friedhofswerk 
Nordfriesland zuständig.
Das zuständige Revier ist im Norderweg 3,
25836 Garding zu � nden und unter der 
Telefonnummer  04671/6029-840 zu 
erreichen. Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. von 
8-11.30 Uhr. Mail: garding@nfw.sh

Impressum:

Der ACHTEIHN wird herausgegeben 
vom Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Tönning-Kating-
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Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
war am 30. April 2024. Die nächste Aus-
gabe erscheint zum 1. September 2024.

Ihre Gemeinde


